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Huhuuu!

Ich schmeiße am Samstag eine super Party

um 8 bei mir zu Hause. Lade du auch noch 2 

Freunde ein (die sollen dann auch noch jeder 

zwei einladen). 
 LG!

Potenzen1
 
  Mit sozialen Medien können Informationen sehr schnell an einen großen

Per sonenkreis weitergegeben werden. Per Messenger wirst du zu einer Party 
eingeladen. Du sollst die Einladung an zwei deiner Freunde weitergeben und
diese auffordern, die Einladung ebenfalls an zwei weitere Freunde weiter-
zuleiten.

   Wie viele Gäste kommen, wenn die Nachricht von dir und den weiteren 
Freunden fünfmal weitergegeben wird? Stelle den Sachverhalt grafi sch
nach folgendem Muster dar.

   Notiere pro Weitergabe der Nachricht die Anzahl der Gäste.
   Wie viele Gäste kommen bei jeder Weitergabe der Nachricht neu dazu?

Versuche, eine Regelmäßigkeit zu erkennen und fasse diese in einen
mathematischen Ausdruck.

   Würdest du bei einer Party bei dir zu Hause ähnlich vorgehen? Beurteile.

 Am Ende dieses Kapitels hast du gelernt, …
  was Potenzen sind.
  Gesetzmäßigkeiten beim Rechnen mit Potenzen anzuwenden.
   Zahlen mit Zehnerpotenzen zu schreiben und zu lesen.

Internetshop

Verkaufspreis 18 800 f
Laufzeit*  18 Monate
Höhe der Rate 29,44 f

Fachhändler

Verkaufspreis 510 f
Laufzeit*  15Monate
Höhe der Rate 34 f

Elektronikmarkt

Verkaufspreis 500 f
Laufzeit*  20 Monate
Höhe der Rate 26 f

Prozent- und
Zinsrechnung2

  Bei vielen Schülern ist der Wunsch nach einem Tablet-PC sehr groß. Da diese 
sehr teuer sind, reicht das ersparte Geld meistens nicht aus.
Im Folgenden fi ndest du Möglichkeiten, einen Tablet-PC zu fi nanzieren.

   Berechne für jedes Angebot den Gesamtpreis und vergleiche die Angebote. 
Welches ist die „teuerste“ Variante?

   Erkläre, warum die Preise bei der Ratenzahlung höher als beim Sofortkauf 
sind.

   Überlege, wie man den prozentualen Unterschied der Preise innerhalb 
eines Angebots berechnen kann. 

   Was passiert, wenn die monatlich zu zahlenden Raten nicht mehr gezahlt 
werden können? Informiere dich auch im Internet.

   Gibt es Argumente, die dafür sprechen, nicht das billigste Angebot zu
wählen? Diskutiere mit deinem Banknachbarn.

* Die Laufzeit legt fest, wie viele Raten Du bezahlen 
musst bis das Tablet dir gehört.

 Am Ende dieses Kapitels hast du gelernt, …
  Dass die Zinsrechnung eine Anwendung  der Prozentrechnung ist.
   Welche Begriffe und Grundaufgaben in der Zinsrechnung verwendet

werden.
  Einfache Aufgaben zur Zinsrechnung aus dem Alltag zu bearbeiten.

Kreise3
   Antike Theater wurden oftmals in Halbkreisen angelegt. Betrachte die Sitze 

in einer Reihe und beschreibe ihre Lage.
   Skizziere den Grundriss eines solchen Theaters und überprüfe in diesem, 

unter welchem Blickwinkel man von den verschiedenen Reihen aus die 
 ganze Bühne erfassen konnte.

   Von welchen Plätzen aus hatte man denselben Blickwinkel? Hatte man 
 deshalb auch gleich gute Sicht? Beurteile.

 Am Ende dieses Kapitels hast du gelernt, …
  Kreise zu zeichnen und zu charakterisieren.
   die Lagebezeichnungen von Kreisen zu untersuchen.
   wie man Kreise, Geraden und deren Lage zueinander anhand ihrer

geo metrischen Eigenschaften beschreiben kann.
  mit dem Satz des Thales Konstruktionen durchzuführen.
   Tangenten zu konstruieren.

Berechnungen
an Prismen (WS 3)4

   Die Abbildung zeigt die Wewelsburg, die einzige Dreiecksburg in Deutsch-
land. Beschreibe, aus welchen  mathematischen Körpern das Bauwerk 
zusammengesetzt ist. Vereinfache  gegebenfalls.

   Versuche, Schrägbilder der Elemente zu skizzieren.
   Wie sieht eine Person die Burg, die direkt von oben schaut? 

Beschreibe und skizziere.

 Am Ende dieses Kapitels hast du gelernt, …
  Körper zu erkennen.
  Prismen zu zeichnen.
  Netze von Prismen zu zeichnen und daraus die Körper herzustellen.
   Volumen und Oberfl ächeninhalt eines Prismas zu bestimmen.
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Berechnungen an
Kreisen und Zylindern5

   Welche Form hat dieses Aquarium?
   Welche Form hat die begehbare Fläche auf dem Aquarium?
   Wie könnte man diese Fläche berechnen?
   Schätze, wie viel Wasser sich im Aquarium befi ndet.
   Wie kann man die Füllmenge für das Aquarium ausrechnen?
   Wie viel Quadratmeter Glas müssen bei einer Reinigung geputzt werden? 
   Unterscheidet sich die Größe der Glasfl äche innen und außen?

 Am Ende dieses Kapitels hast du gelernt, …
   Zusammenhänge zwischen den Größen am Kreis mathematisch zu 

 beschreiben.
  Größen am Kreis und an Kreisteilen zu berechnen.
   die Berechnungen an Kreisen und Kreisteilen für Anwendungen zu nutzen.
   Schrägbilder und Netze von Zylindern zu zeichnen. 
   Flächen- und Volumenberechnungen an Zylindern durchzuführen.
   wie man die Oberfl äche und das Volumen von zusammengesetzten 

Körpern bestimmt. 

Zuordnungen
und Funktionen6

  In einem Blumenladen kann man sich die Blumensträuße selbst zusammen-
stellen. Eine Rose kostet 2 f, eine Gerbera 2,50 f und eine Lilie 3 f. 

   Berechne den Preis für einen Blumenstrauß aus vier Rosen, drei Gerbera 
und zwei Lilien.

   Untersuche den Zusammenhang zwischen Anzahl der Blumen und Preis 
der Blumen. Stelle dazu deine Überlegungen übersichtlich in einer
Tabelle dar. Versuche daraus eine allgemeine Vorschrift abzuleiten.

   Du hast 15 f im Geldbeutel. Was könntest du dir davon alles kaufen? 
Finde verschiedene Möglichkeiten.

   Überlege dir, wie du deine Ausgaben mit einem begrenzten Budget
grafi sch darstellen könntest.

 Am Ende dieses Kapitels hast du gelernt, …
  wie man Zuordnungen durch Tabellen, Terme und Graphen darstellen kann.
  was lineare Funktionen sind.
  lineare Funktionen auf verschiedene Weise darzustellen.
  Funktionsgleichungen aufzustellen.
  lineare Funktionen mithilfe ihrer Eigenschaften zu beschreiben.
  Sachaufgaben mithilfe von Funktionen zu bearbeiten.

Lineare Gleichungs-
systeme7

   Tee gibt es in verschiedenen Sorten. Stelle für jede Teesorte die Kosten in 
Abhängigkeit von der Teemenge grafi sch dar. Gib die Art der Zuordnung an.

   Tee wird oft aus verschiedenen Sorten gemischt, damit sich die Aromen 
oder die gesunden Wirkungen der Teesorten ergänzen können. 

   Ein Teehändler mischt grünen Tee aus Indien und Sri Lanka. Bestimme die 
Massen jeder Sorte, die er nehmen müsste, um 2 kg der Teemischung zum 
Preis von 3,25 f pro 100 g anbieten zu können.

 Am Ende dieses Kapitels hast du gelernt, …
   lineare Gleichungssysteme mit zwei Variablen aufzustellen.
   lineare Gleichungssysteme auf verschiedene Arten zu lösen.
   die Lösungsmenge eines linearen Gleichungssystems anzugeben.

Herkunftsland Teesorte Preis pro 100 g

Indien Grüner Tee – fi rst cut 4,00 f

Sri Lanka Grüner Tee – fermentiert 2,80 f

Pakistan Grüner Tee – Hochlage 3,20 f

Statistik8
   Nimm eine Packung Schokolinsen und schätze ab, wie viele Schokolinsen 

sie enthält.
  Leere den Packungsinhalt auf einen Tisch aus und zähle nach.
   Wie viele Schokolinsen liegen so, dass der aufgedruckte Buchstabe 

sichtbar ist?
   Sind von jeder Farbe stets gleich viele Schokolinsen in einer Packung 

 vorhanden? Prüfe nach.
   Welche Farbe kommt am häufi gsten vor, welche am seltensten? Zähle ab.
   Sind die ermittelten Werte für alle Packungen gleich?

Stelle eine Vermutung auf und diskutiere.

 Am Ende dieses Kapitels hast du gelernt, …
  wie man Daten erheben, auswerten und darstellen kann.
  was eine Stichprobe ist.
  wie man Daten anhand von Kennwerten beschreiben kann.
  welche Wirkungen verschiedene Diagramme erzeugen.


